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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV 1964 Ermschwerd III : TSV 1913 Wichmannshausen 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Wolf fixiert zwei Punkte für den TSV 1913 Wichmannshausen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 traf der SV 1964 Ermschwerd III am Freitag, den 23.
September im 2. Saisonspiel auf den TSV 1913 Wichmannshausen. Die Gäste entführten bei ihrem
9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:29 zeigt, wie deutlich es letztlich
war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenig Gegenwehr leisteten Horst / Harbusch
beim 4:11, 12:14, 12:14 gegen Dreer / Roth. Nicht ganz mithalten konnten Karlmann / Wenzel, bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Wolf / Hollerung, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren.
Keine Chancen hatten Krutzinna / Jedamski beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Rimbach / Hollerung.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Norbert Hollerung wurden dann Malte Horst unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Fünf Sätze beharkten sich Manfred Harbusch und Jannik Wolf, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Rudi Karlmann
beim 2:3 gegen Christian Rimbach. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet
werden konnte, verlor Karlmann dennoch im 5. Satz. Keinen Zähler beisteuern konnte Norbert
Wenzel im Spiel gegen Sascha Dreer, das 0:3 verloren ging. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an der Reihe. Christian Krutzinna bekam es nun mit
Matthias Roth zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christian Krutzinna am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Krutzinna mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Beim 10:12, 5:11, 9:11 gegen Gerhard Hollerung fand indessen Dieter Jedamski
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:8. Es dauerte eine Weile, bis Malte Horst seine 2:3-Niederlage gegen
Jannik Wolf hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1964 Ermschwerd III nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf,
während der TSV 1913 Wichmannshausen vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2022 gegen den
TSV 06 Brandenf.Nesselröden ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1964
Ermschwerd III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2022 gegen die TG 1863
Großalmerode II.

 Statistik:
 SV 1964 Ermschwerd III

Doppel: Horst / Harbusch 0:1, Karlmann / Wenzel 0:1, Krutzinna / Jedamski 0:1 
Einzel: M. Horst 0:2, M. Harbusch 0:1, R. Karlmann 0:1, N. Wenzel 0:1, C. Krutzinna 1:0, D.
Jedamski 0:1 

 TSV 1913 Wichmannshausen
Doppel: Wolf / Hollerung 1:0, Dreer / Roth 1:0, Rimbach / Hollerung 1:0 
Einzel: J. Wolf 2:0, N. Hollerung 1:0, S. Dreer 1:0, C. Rimbach 1:0, G. Hollerung 1:0, M. Roth 0:1


